
 
 
 

 

Archiv und Schule in Bayern 
 

 

l Im  ABP Nr. 22 hatte 
ich bereits auf eine Veröffentlichung 
zum Projekt „Archiv und Schule“ 
in Bayern hingewiesen. (Michael 
Stephan - siehe in: 
http://www.archivpaedagogen.de/al
lgemei/literat.htm) 
Bei der Durchsicht der Nachrichten 
aus den Staatlichen Archiven Bay-
erns ist mir nun der hier abgedruck-
te Artikel in die Hände gefallen, der 
ebenfalls auf das Projekt aufmerk-
sam macht. 

l Bei dieser Gelegenheit 
möchte ich nochmal ausdrücklich 
um Hilfestellung bitten: Die Litera-
turübersicht - deren Ver-
vollständigung (inzwischen über 
400 Titel) war der Anlass für die 
systematische Durchsicht der 
„Nachrichten ...“ - ist umso besser, 
je mehr Hilfestellung auch von den 
KollegInnen in den einzelnen Ar-
chiven gegeben wird. Nicht alle 
Veröffentlichungen sind für die 
Redaktion erreichbar, immer wie-
der wird auch  
 

etwas übersehen. 
l Deshalb nochmals an Alle 
die Bitte: Wenn Sie Titel kennen, 
die die Historische Bildungsarbeit 
an Archiven im allgemeinen und die 
Archivpädagogik im besonderen 
behandeln geben Sie mir bitte 
Nachricht - am besten per e-mail. 
Scheuen Sie sich auch nicht Titel zu 
nennen, von denen Sie nicht wis-
sen, ob sie schon von anderen 
KollegInnen gemeldet worden sind. 
Es ist immer besser, eine Meldung 
zum x-tenmale zu bekommen, als 
gar nicht! Für ihre Meldung: 
rohdenburg@archivpaedagogen.de 
l Die Bitte gilt insbesondere 
für regionale Veröffentlichungen, 
für die die Durchsicht aus der Fer-
ne auch sehr arbeitsaufwendig ist, 
weil z.B. Jahresregister fehlen etc. 
 
 

 

18. Archivpädagogenkonferenz 
Weingarten Juni 2004 

 

 

l Die traditionell im Juni statt-
findende Archivpädagogenkonfe-
renz findet in diesem Jahr in Wein-
garten statt. Nachdem im Jahr 
2003 die europäische Konferenz in 
Bocholt an die Stelle der nationalen 
Konferenz getreten war, ist in die-
sem Jahr wieder die Archivpäd-
agogik in Deutschland das zentrale 
Thema der Beratungen und des 
ausführlichen Erfahrungsaustau-
sches. 
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Nach 1997 (Sigmaringen) geht es 
wieder einmal tief in den Südwe-
sten der Republik: Weingarten in 
der Nähe von Ravensburg ist unser 
Ziel. Ursprünglich war der Ta-
gungsort Ratingen vereinbart wor-
den, da der Südwestdeutsche Ar-
chivtag in diesem Jahr sich zentral 
mit dem Thema »Archivpädago-
gik« beschäftigt und einige unserer 
KollegInnen als Referenten einge-
plant sind, haben wir - das ist der 
KO-Ausschuss - uns entschlossen, 
den Tagungsort nach Weingarten 
zu verlegen. So ergeben sich her-
vorragende „Synergieeffekte“: Der 
Südwestdeutsche Archivtag kann 
auf kompetente Archivpädagogen 
als Referenten zurückgreifen, die 
18. Archivpädagogenkonferenz 
profitiert von dem breiten Vor-
tragsangebot des Archivtages. 
Darüberhinaus können wir auch 
Signale aussenden zur Unterstüt-
zung der vielfältigen archivpädago-
gischen Aktivitäten im Südwesten - 
nicht zuletzt wird dort zum vierten 
Mal eine regionale archivpädagogi-
sche Tagung abgehalten.
 
l Schwierigkeiten können sich 
bei dem weit im Südwesten liegen-
den Tagungsort durch die Anreise 
ergeben: Weingarten hat leider 
keine eigene Eisenbahnstation, die 
letzte Strecke von Ravensburg muß 
mit dem Bus zurück gelegt werden. 
Frühzeitige Planung ist deshalb 
angebracht - auch bei den Überle-
gungen, ob das Tagungsende inoffi-
ziell wegen der schönen Gegend bis 
zum Sonntag ausgedehnt werden 
soll. Deshalb wollen wir auch früh-
zeitig die Programmplanung mit 
diesem  ABP vorlegen und 
natürlich auch gleichzeitig im Inter-
net veröffentlichen. 
(http://www.archivpaedagogen.de/
Weingarten/) 

 
 

Anmeldung für 
18. Archivpädagogenkonferenz 

bis 20. Mai 2004 
 

 
l Unter anderem wegen der 
Unterkünfte ist eine frühzeitige 
Anmeldung für die 18. Archivpäd-
agogentagung in Weingarten sinn-
voll und notwendig.  

 
l Zwei Möglichkeiten gibt es 
dazu: zum einen ist diesem  
ABP ein Anmeldeformular beigefügt 
- dies kann ausgedruckt und per 
Post an Dr. Günther Rohdenburg, 
Staatsarchiv Bremen, Am Staatsar-
chiv 1, 28203 Bremen geschickt 
werden. 
l Die zweite Möglichkeit steht 
im Internet bereit, dort gibt es ein  
Formular, das ausgefüllt und per 
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Mausklick abgeschickt werden 
kann. 
 

 

Programm der 
18. Archivpädagogenkonferenz 

 

 
l Das Progamm der 18. Ar-
chivpädagogenkonferenz in Wein-
garten finden Sie in diesem  
ABP auf der Seite 4. 
 

 

Fortbildungsprojekt zur 
Archivpädagogik 

 

 
l Die Sächsische Akademie 
für Lehrerfortbildung in Meißen 
(http://marvin.sn.schule.de/~salf/)plant 
eine Fortbildung zur Qualifizierung 
von Archivpädagogen. Dies inter-
essante Projekt wird von Dr. Rolf 
Koerber initiiert - ein ausführliches 
Konzept dazu steht im Internet als 
.pdf-download zur Verfügung: 
(http://www.archivpaedagogen.de/allge
mei/koerber.pdf) 
Ich könnte mir gut vorstellen, dass 
es für Viele von Interesse ist und 
würde mich freuen, wenn Sie Rolf 
Koerber von Ihren Einschätzungen 
wissen lassen. Kontakt: 
rolf.koerber@salf.smk.sachsen.de 
Vielleicht kennen Sie ja auch 
potentielle Interessenten - auch das 
sollten Sie Rolf Koerber mitteilen 
und natürlich den Interessenten die 
Information oder den Link vermit-
teln. 
 

 

Archive aus Benutzersicht 
 

 
l Einen zwar zugespitzten, 
trotzdem (oder gerade deswegen 
...) aber interessanten und zum 
Nachdenken anregenden Artikel 
über Archive aus Benutzersicht hat 
der Sprachwissenschaftler und 
Wissenschaftshistoriker Gerd Si-
mon verfasst: http:// homepages.uni-
tuebingen.de/gerd.simon/ archivpoli-
tik.pdf 

 

Geschichtswettbewerb des 
Bundespräsidenten 

 

 
l Die Ergebnisse des 2003 
abgeschlossenen Wettbewerbszy-
klus zum Thema »Migration« sind 
im neuen „Spuren Suchen“-Heft 
präsentiert - den meisten wird die-
ses Heft schon von der Körber-
Stiftung zugeschickt worden sein. 
Wer es bestellen möchte findet die 
nötigen Angaben auf der Home-
page 
(http://www.stiftung.koerber.de/wettbe
werbe/geschichtswettbewerb/ aktuel-
les/index.html) 

 
 
l Die »Unterrichtshilfen« für 
den nächsten Zyklus sind in Arbeit 
- es verspricht wieder ein Wettbe-
werb zu werden mit vielen interes-
santen Themen für die Archive - 
und natürlich für die Teilnehmer.  
 

 

Neue Versandart des  
ABP-Archiv-Bildung-Pädagogik 

 

 
l Erstmals wird mit dieser 
Ausgabe des  ABP die neue 
Form des Versandes praktiziert: in 
einem halbautomatischen Verfahren 
kann sich jeder selbständig in den 
Versandverteiler eintragen oder 
dort auch löschen 
(http://www.archivpaedagogen.de/allge
mei/infodien.htm). Dieser Verteiler 
wird dann auch für den Versand 

benutzt – anders als bisher, als der 
Versand noch über drei Verteilerli-
sten aus „Outlook“ heraus vorge-
nommen wurde. Gleichzeitig wird 
nur noch ein Link zur .pdf-Datei 
versand, damit ist die e-mail 
schneller geladen und jeder kann 
selbst entscheiden, wann die pdf-
Datei heruntergeladen werden soll. 
Bitte teilen Sie mir mit, wenn es 
Probleme gegeben hat. 
 
 
Einen guten Start in das neue Jahre 
wünscht Ihnen  
Ihr 
 

 

 ABP-Archiv-Bildung-Pädagogik 
ist ein Mitteilungsblatt für die an Histo-
rischer Bildungsarbeit   interessierten 
MitarbeiterInnen an staatlichen und 
kommunalen Archiven in der Bundesre-
publik Deutschland. 
Die Ausgaben erscheinen je nach Be-
darf. Der Ve rtrieb erfolgt ausschließlich 
kostenlos über e-mail. An- und Abmel-
dung sowie ältere Ausgaben unter 
http://www.archivpaedagogen.de/allge
mei/infodien.htm. 
Verantwortlich und Gesamtherstellung: 
Dr. Günther Rohdenburg, Staatsarchiv 
Bremen, Am  Staatsarchiv 1, 28203 Bre-
men. Fon: 0421-361 4452, Fax: 0421-361 
10247. e-mail: 
rohdenburg@archivpaedagogen.de 
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18. Archivpädagogenkonferenz 
Weingarten (Württ.) 

(PLZ 88250) 

18.-19. Juni 2004 
 

Programm 
 

Freitag, 18. Juni 2004 
 

   
13.oo Uhr gemeinsames Mittagessen (Ort wird noch bekannt 

gegeben) 
 

14.oo bis 20.oo Uhr 18. Archivpädagogenkonferenz  
14.oo Uhr Begrüßung, allgemeine Regularien, Abstimmung der 

Tagesordnung 
 

14.3o Uhr Bausteine für eine Archivdidaktik 
Diskussion von vorliegenden Textentwürfen 

 

16.3o Uhr Pause  
17.oo Uhr Fortsetzung: 

Bausteine für eine Archivdidaktik 
Diskussion von vorliegenden Textentwürfen 

 

18.oo - 19.3o Uhr Erfahrungsberichte aus den einzelnen Archiven  
20.oo Uhr Arbeitsessen (Ort wird noch bekannt gegeben) 

insbesondere: personelle Planungen, Sicherung des 
Angebots der Archivpädagogen 

 

 

Samstag, 19. Juni 2004 
 

   
9.oo bis 13.3o Uhr 18. Archivpädagogenkonferenz  
9.15 Uhr »Historische Bildungsarbeit - Kompass für Archive?« 

Clemens Rehm: Einführung 
Zugleich Veranstaltung des 64. Süd-
westdeutschen Archivtages  

9.3o Uhr Uwe Schmidt: Forderungen an den Beitrag der Archi-
ve bei Jubiläen etc. 

Zugleich Veranstaltung des 64. Süd-
westdeutschen Archivtages  

10.oo Uhr Gabriele Stüber: Bestände mit anderen Augen. Er-
schließung und Nutzer 

Zugleich Veranstaltung des 64. Süd-
westdeutschen Archivtages  

10.3o Uhr Pause  
11.oo Uhr Roswitha Link: Historische Wettbewerbe Zugleich Veranstaltung des 64. Süd-

westdeutschen Archivtages  
11.3o Uhr Wolfgang M. Gall: Historische Vereine und bürger-

schaftliches Engagement 
Zugleich Veranstaltung des 64. Süd-
westdeutschen Archivtages  

12.oo Uhr 8. Mitgliederversammlung des Arbeitskreis Archiv-
pädagogik und Historische Bildungsarbeit im VdA 
Bericht und Termine des KO Ausschuss 
Erfahrungsberichte 
Verschiedenes 

 

13.oo Uhr Themen, Termine und Ort der 19. Archivpädagogen-
konferenz 2005, langfristige Planungen 

 

13.3o - 14.3o  gemeinsames Mittagessen (Ort wird noch bekannt 
gegeben) 
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Anmeldung 
(Bitte bis 20.5.2004 senden an 
Dr. Günther Rohdenburg, Staatsarchiv Bremen, Am Staatsarchiv 1, 28203 Bremen 
oder per e-mail an rohdenburg@archivpaedagogen.de) 
 
Hiermit melde ich mich verbindlich an 
 

zur 18. Archivpädagogenkonferenz 
zugleich 

8. Mitgliederversammlung des Arbeitskreises Archivpädagogik und historische Bildungsarbeit im 
Verband deutscher Archivarinnen und Archivare 

 
Termin: 18. - 19. Juni 2004 

  Beginn: Freitag, 18.6., 14.oo Uhr, Ende: Samstag 19.6. gegen 13.3o Uhr 
Ort:  Weingarten 

 
 

Name  

Vorname  

Titel  

Funktion  

Archiv (Stempel) 
 
 
 
 

 

Postanschrift für Zusendungen 
(wenn anders als in vorheriger 
Zeile angegeben) 
 

 

Fon  

Fax  

e-mail  

  

Ich nehme teil am Freitag 
(bitte ankreuzen) 

 

Ich nehme teil am Samstag 
(bitte ankreuzen) 

 

 
Die Anmeldung für das Hotel erfolgt ggf. separat. 
 
.....................................   ................................................ 


